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Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek
Montag, Dienstag, Freitag
10:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag
10:00 - 20:00 Uhr
Sonnabend
10:00 - 13:00 Uhr

Kinder Kino am Freitag, 1. März 
um 16:00 Uhr
Es werden besondere Kinder-
filme gezeigt, die von der Deut-
schen Film- und Medienbewer-
tung Wiesbaden als qualitativ 
besonders hochwertige Filme 
ausgezeichnet wurden.

Neuer Laptop-Grundkurs Win-
dows 10
Dieser Kurs richtet sich an 
Einsteiger, die sich mit ihrem 
Laptop vertraut machen und 
Grundkenntnisse für die Nut-
zung erlernen möchten. Sie 
erhalten Hinweise zur Arbeit 
mit Windows 10, zum sicheren 
Umgang mit dem eigenen Lap-
top sowie mit Dateien. Der Kurs 
in der Stadtbibliothek besteht 
aus fünf Terminen: 25.2.,4.3., 
11.3., 18.3., 25.3. jeweils von 
13:30 bis 15:30 Uhr im Grup-
penraum der Stadtbibliothek 
(1. Etage).
Interessenten mit eigenem 
Laptop melden sich bitte unter 
Tel.: 03834 85364477 in der 
Stadtbibliothek Hans Fallada. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 
10,- Euro für den gesamten Kurs 
erhoben.

ComputerSpielSchule startet 
wieder ab 12. März
Die ComputerSpielSchule ist 

der regelmäßige Treff für alle, 
die Spaß am Spielen haben und 
sich mit Eltern oder Freunden 
über Games informieren möch-
ten.
Treffs sind dienstags und frei-
tags von 13:30 bis 17:30 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Prof. Wolf Butter am Donners-
tag, 21.3. zu Gast mit seinem 
Programm „Klassiker der klei-
nen Bühne“
Prof. Wolf Butter präsentiert 
einen Streifzug durch das lite-
rarische Kabarett der 1920-er 
Jahre. Der Allroundkünstler stu-
dierte Musik, Schauspielkunst 
und Komposition, ist als Dozent 
am Max-Reinhardt-Seminar in 
Wien und an der Hochschule 
für Darstellende Kunst in Berlin 
tätig. In seinem Soloprogramm 
erweckt er Verse von Ringelnatz, 
Reuter und Kästner zum Leben 
und begleitet sich selbst am 
Klavier.
Eintritt: 6 EUR/5 EUR, Kartenre-
servierungen unter Tel.: 03834 
85364477

KünstlerLesen am 28.3. um 
19:30 mit dem Theater Vor-
pommern
Mario Gremlich liest aus dem 
Roman „Vom Ende einer Ge-
schichte“ von Julian Barnes
Eintritt frei.

„El Salvador - Kein Frieden ohne 
soziale Gerechtigkeit“
Ausstellung bis 19.03.2019 in 
der Stadtbibliothek
Die Ausstellung „El Salvador - 
Kein Frieden ohne soziale Ge-
rechtigkeit“ wirft einen Blick auf 
Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft des zentralamerikani-

schen Landes und informiert 
über die Partnerschaftsprojekte 
des Greifswalder Weltladens am 
Bajo Lempa de Usulután.
Menschenrechte wie das Recht 
auf Bildung, Gesundheit, Ernäh-
rung und Sicherheit werden in 
El Salvador systematisch ver-
letzt. Ein blutiger Bandenterror 
zerstört die Gesellschaft. Tau-
sende fliehen vor Armut und 
Gewalt. Betroffen sind auch 
die Menschen in den Partnerge-
meinden des Weltladens. Nach 
Ende des Bürgerkrieges kehrten 
viele Geflüchtete nach El Salva-
dor zurück und gründeten neue 
Dörfer, z. B. in der Region am 
Bajo Lempa. Beim Aufbau und 
Betrieb sämtlicher Infrastruktur 
wie Bildungs- und Gesundheits-
einrichtungen waren und sind 
sie auf ihre demokratische Selb-
storganisation angewiesen. In 
dieser Situation hat die Unter-
stützung aus Greifswald eine 
große Bedeutung. Eine Ausstel-
lung des Weltblick e. V.

„Eine Retrospektive - Die Eu-
ropäischen Jahre von 1988 bis 
2015“
Plakatausstellung ab 28.3. in 
der Stadtbibliothek
Die Plakatausstellung wurde 
durch die Europaabteilung der 
Landesregierung finanziell un-
terstützt und in Zusammenar-
beit mit dem Bürgerhafen orga-
nisiert.

Vorlesen in der Stadtbibliothek 
Hans Fallada
Das Vorlesen der Lesepaten für 
Kinder ab 3 Jahre immer samstags 
um 10:30 Uhr im Kinderbereich 
der Stadtbibliothek. Eintritt frei.

Veranstaltungen in der  
Stadtbibliothek Hans Fallada

Knopfstraße 18 - 20, stadtbibliothek.greifswald.de

Veranstaltungen im Soziokulturellen Zentrum  
St. Spiritus (eine Auswahl)

Lange Straße 49/51
www.kulturzentrum.greifswald.de

AUSSTELLUNGEN
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  
12:00 - 17:00 Uhr

noch bis zum 28. März
WIR*HIER! Lesbisch, schwul und 
trans* zwischen Hiddensee und 
Ludwigslust
Der Verein Lola für Demokratie 
in M-V erarbeitet im Rahmen des 
Modellprojekts un_sichtbar eine 
Ausstellung zu Lesben, Schwulen 
und Trans* in MV vom 19. Jahr-
hundert bis in die Gegenwart. Die 
Ausstellung lädt dazu ein, sich 
mit dem Lebensalltag, der Dis-
kriminierung und Verfolgung von 
LSBT*, mit ihren Überlebensstra-
tegien, Kämpfen und ihrem Alltag 
zu beschäftigen.

14. - 28. März
Irrweg Pestizide
Vernissage im großen Saal der 
Kapelle: 13.03.2019, 18:00 Uhr
Finissage: 27.03.2019, 19:00 Uhr

Zwölf Informations-Tafeln be-
schreiben die Folgen der Pestizi-
danwendung bei Tieren, Pflanzen 
und beim Menschen sowie der 
Belastung des Bodens. Kann ein 
Wandel nur so schwer vollzogen 
werden weil die Politik und die 
öffentliche Wahrnehmung durch 
finanzielle Interessen von Groß-
konzernen beeinflusst werden?. 
Es wird über Zusammenhänge in-
formiert und Alternativen aufge-
zeigt, die sich auf 10 Strategien 
des ökologischen Landbaus be-
ziehen. Eine zukunftsweisende 
Perspektive zeigt die 13. Tafel.
Das ist eine Ausstellung von: Dr. 
Anita Schwaier (Idee, Leitung, 
Konzeption), Sybilla Keitel (Kon-
zeption, Illustrationen), Milan Hän-
sel (Grafik Design, Layout), vom 
NABU RV Angermünde und NABU 
Landesverband Brandenburg 
unterstützt. Die Ausstellung im 
kleinen Saal kann täglich zu den 
Öffnungszeiten des St Spiritus 
und nach Absprache besichtigt 
werden. Bei Veranstaltungen ist 
der Besuch eingeschränkt.

VERANSTALTUNGEN 
(eine Auswahl)
Sonnabend, 2. März, 20:00 Uhr
KONZERT Starfucker -  Tribute to 
The Rolling Stones
mit dem Sänger Mike Kilian, VVK 
19,20/17,00 € in den Tourist-Infos 
und online, Restkarten an der AK 
20/18 €

Mittwoch, 6. März, 17:00 Uhr
LESUNG/GESPRÄCH Weniger 
Markt, mehr Politik?
Wie Europa rehabilitiert werden 
kann. mit Prof. Dr. Björn Hacker
Veranstalter: Friedrich Ebert Stif-
tung

Sonnabend, 9. März, 20:00 Uhr
KONZERT zum Weltfrauentag 
Barbara Thalheim & Band, Vor-
sicht Frau

Barbara Thalheim, Pressefoto Hol-
ger Schade

VVK 14,80/12,60 € in den Tou-
rist-Infos und online, Restkarten 
an der AK 15/13 €

In ihren Liedern besingt die Ber-
linerin Frauen und solche, die es 
werden wollen, oder gegen ihren 
Willen sind. Sie erzählt skurrile 
und nachdenkliche Geschichten 
von Frauen, die sie überall und 
irgendwo kennenlernte. Der feine 
Unterschied zwischen Mann- und 
Frausein ist ihr erst heute so man-
ches Lied wert. Begleitet wird sie 
von ihrer langjährigen Band, die 
jeden Song zum musikalischen 
Ereignis werden lässt.
Felix-Otto-Jacobi, b.| Rüdiger Krau-
se, git| Topo Gioia, perc

Sonnabend, 16. März, 20:00 Uhr
KONZERT Cactus Legs New 
Country von und für Small Town 
Cowboys
VVK 12,60/10,40 € in den Tourist-
Infos und online, Restkarten an 
der AK 13/11 €
Cactus Legs spielen und leben 
Nashville Music. In der Musik-
Stadt Nashville/Tennessee ver-
schmelzen Rock, Pop, Country, 
Blues, ja neuerdings sogar Hip-
Hop, Dance und Reggae zu einer 
einzigartigen Melange.

Dienstag, 19. März,
17:00 - 20:00 Uhr
WORKSHOP zur Ausstellung 
“WIR*HIER!”, Klassismus
Einführung in die Diskriminie-
rungsform Klassismus
Teilnahme: kostenfrei | Anmel-
dung erbeten unter: info@bildung-
qube.de
Veranstalter: Lola für Demokratie 
in MV e. V. und Qube - Queere Bil-
dungs- und Antidisiminierungsar-
beit in M-V
Klassismus bezeichnet die struk-
turelle Unterdrückung und Diskri-
minierung aufgrund der sozialen 
Herkunft und Position in der Ge-
sellschaft

Freitag, 22. März, 20:00 Uhr
KONZERT Pfefferminz - un-
plugged, Hommage an Marius 
Müller Westernhagen
Karten bei Männermoden Kraf-
czyk, Lange Straße 91 und an 
der Abendkasse
Veranstaltet von Seemann, Kal-
ker und Partner zugunsten eines 
Schiffes

Sonnabend, 23. März, 10:00 - 
14:00 Uhr
WORKSHOP Nisthöhlen flechten 
mit Anja Müller von der Flecht-
werkstatt “verflochtenes”

Kosten: 25/20 € + 10 € für Mate-
rial, Anmeldungen unter der T.-Nr.: 
03834 8536-4444
Ausgehend von einer Astscheibe 
als Unterlage wird im Einer- und 
Zweiergeflecht eine Bruthilfe für 
Vögel wie Meisen und Sperlinge 
geflochten. Um den Charakter und 
die Verarbeitung einzelner
Fasern, Hölzer und Gräser kennen 
zu lernen, ist das Flechtmaterial 
ein Mix aus Weidenruten, Was-
serhyazinthen, Weidenrinde, Bin-
sen und Rattan.

Mittwoch, 27. März, 19:00 Uhr
FINISSAGE/FILM zur Ausstellung 
„Irrweg Pestizide“ im kleinen Saal
„Das Wunder von Mals“, Doku-
mentarfilm von Alexander Schie-
bel, Veranstalter: NABU und FINC

Donnerstag, 28. März, 19:00 Uhr
LESUNG/FILM Offene Lesebühne
Abschlussveranstaltung der Aus-
stellung „WIR* HIER! Lesbisch, 
schwul und trans* zwischen Hid-
densee und Ludwigslust“
Veranstalter: Qube - Queere Bil-
dungs- und Antidiskriminierungs-
arbeit in M-V und Lola für Demo-
kratie in M-V e. V.
Gelesen werden unter anderem 
Texte, die von LSBT* aus M-V in 
einem Schreibworkshop mit der 
Autorin Karen-Susan Fessel ver-
fasst wurden. Außerdem stellt 
Qube zwei Kurzfilme vor, die im 
Rahmen eines Trickfilmworkshops 
mit Gender Sender entstanden 
sind. Darüber hinaus sind alle 
Menschen, die ihre Geschichte(n) 
oder Gedichte einmal vor Publikum 
vortragen möchten, ausdrücklich 
eingeladen sich zu beteiligen. Der 
Eintritt ist frei ...

Freitag, 29. März, 20:00 Uhr
KONZERT Eine Million gegen 
Rechts, Konzert von Strom & 
Wasser mit Gisbert zu Knyphau-
sen/Liedermacher, Eintritt gegen 
Spende
Strom & Wasser spielen Ska-
Punk-Polka-Walzer-Rock mit stark 
kabarettistischer Schlagseite, ei-
nen wilden Mix aus Politik, Party 
anspruchsvollen Texten und bril-
lanter Musik. Das neueste Projekt 
der Band: 100 Konzerte in 100 
Städten - 1 Million gegen Rechts! 
Die Musiker wollen insgesamt 1 
Million € sammeln, um sie bedroh-
ten soziokulturellen Zentren und 
selbstverwalteten Jugendhäusern 
zur Verfügung zu stellen, deren 
Existenz von rechtspopulistischer 
Politik bedroht ist. Unterstützt 
werden sie vom Liedermacher 
Gisbert zu Knyphausen

„Glücklich wie Lazzaro‘ ist die 
Geschichte eines unscheinba-
ren Heiligen, der keine Wunder 
vollbringt, der keine besonde-
ren Fähigkeiten oder magischen 
Kräfte besitzt, eine Geschichte 
ohne Special Effects. Ein Heili-
ger, der in dieser Welt lebt und 
von niemandem etwas Böses 
denkt, der immer an die Men-
schen glaubt. Eine Geschich-
te, die von der Möglichkeit des 
Gutseins erzählt, die die Men-
schen immer ignoriert haben 
und die dennoch immer wieder 
auftaucht, um sie in Frage zu 
stellen; wie etwas, was hätte 
sein können, aber was wir nie-
mals wollten.
Diesen italienischen Spielfilm 
aus dem Jahre 2018 zeigt der 
Filmclub Casablanca e.nV. am 
Montag, dem 18. März um 
20:30 Uhr im Theater Vorpom-
mern (Foyer), Eintritt 4 Euro

Spielfilm Italien 2018, Regie: 
Alice Rohrwacher, 125 min, 
Blu-ray

 Foto Piffl Medien

Glücklich wie Lazzaro

Der Sonntagsspaziergang heute, von Spitzweg in der Bearbeitung von 
Sybilla Keitel und Gert Müller








